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PRÄAMBEL  
Eines hat die „Mobilitäts-Wende“ geschafft: Sie ist in die Erste Liga der global wichtigen Themen 
aufgestiegen. Tatsächlich könnten die Lage und auch die Argumente nicht klarer sein, um die Um-
setzung dieser Wende von der Politik zu fordern. Der Klimawandel wird immer spürbarer und auch 
sichtbarer. Der durch fossile Brennstoffe befeuerte Verkehr führt zu Landflucht und auswuchernden 
Städten. Er beschleunigt den Siegeszug der Großkonzerne gegen die schwer unterlegene regionale 
Wirtschaft, wo doch regionale Wirtschaftskreisläufe als Maß der Dinge für nachhaltige Entwicklung gel-
ten. „Corona“ deckt zwar viele andere Herausforderungen jetzt zu, tatsächlich könnte aber genau diese 
Krise ein neues Momentum der Veränderung auslösen. Aber nur dann, wenn sie – wie die „Friday for 
Future“-Bewegung es nennt – als „erste und letzte Möglichkeit in diesem Jahrzehnt erkannt wird, an 
großen Rädern zu drehen“. Manche zurück, die richtigen nach vorne – der öffentliche Verkehr darf auf 
keinen Fall als Verlierer aus dem Wettbewerb und den Verteilungskämpfen hervorgehen! 
Es ist die Zeit gekommen, ein neues Verkehrssystem anzusteuern. Schon jetzt ist die Republik 
verpflichtet, die CO2-Belastung bis 2050 um 90 % zu reduzieren, will sie die Pariser Klimaziele noch er-
reichen. Dies entspricht einer völligen „Dekarbonisierung“. 
Das steht so ähnlich sogar im Programm der Regierung und Ankündigungen wie das 1,2,3-Ticket oder 
die Nachtzug-Offensive weisen in diese Richtung. Von der neuen Verkehrs- und Umweltministerin ist 
aber keine Wunderheilung, sondern vielmehr der Einstieg in eine Langzeit-Therapie zu erwarten, denn 
im Klimaschutz sind 30 verlorene Jahre aufzuholen. Die Entwöhnung vom Auto wird noch lange keine 
Selbstverständlichkeit sein, zumal sein Vorrang bei den politischen Entscheidern unangetastet scheint.  
Lange bevor der Begriff Klimakrise die politische Bühne betrat, philosophierte Arthur Schopenhauer 
über den mühsamen und verschlungen Weg der Einsicht. Alle Wahrheit durchläuft drei Stufen, meinte 
er. „Zuerst wird sie lächerlich gemacht oder verzerrt, dann wird sie bekämpft und schließlich wird sie als 
selbstverständlich angenommen.“ 

verträglich 
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Veranstaltungsort: WIFI Salzburg  
                                 Julius-Raab-Platz 2, 5020 Salzburg 
 

 

11.30 Uhr  Ankommen  
Check-in + Mittagssnack / get-together 

13.00 Uhr 
 

 Off iz ielle Eröffnung der „Internationalen Salzburger Verkehrstage 2020“ 
Peter Haibach / Obmann, Verein Forum Mobil, Salzburg (A)  
Stefan Schnöll / Verkehrslandesrat, Land Salzburg (A) 

Mobilitätswende gestalten durch Kostenwahrheit 
Wie kann Kostenwahrheit hergestellt werden, um notwendige Veränderungen auch finanzieren zu  
können? 
13.30 Uhr 
 

 Keynote 
Mobility Pricing – Schweizer Erfolgsrezept für Straße und Schiene 
Jürg Röthlisberger / Direktor des Bundesamts für Straßen, Bern (CH) 

   

14.30 Uhr 
 
 

 Input 
Visionen und Realität  – Erfahrungen eines grünen Oberbürgermeisters 
Boris Palmer / Oberbürgermeister Tübingen (D) 
 

15.30 Uhr  Kaffeepause 
 

16.00 Uhr 
 
 

 Input 
Planung und Umsetzung des Mobil itätskonzeptes für Österreich 
Leonore Gewessler / Ministerin, Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt,  
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, Wien (A) 
 

anschl. 
 

 Reflexion zu den politischen Visionen aus der Praxis 

• Leonore Gewessler / Ministerin, BM für Klimaschutz, Umwelt,  
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, Wien (A) 

• Stefan Schnöll / Verkehrslandesrat, Land Salzburg (A) 
• Andreas Matthä / CEO ÖBB, Wien (A) 
• Renate Anderl *) / Präsidentin Arbeiterkammer Wien und Bundesarbeiter-

kammer (A) 

17.00 Uhr  Kaffeepause 

 
*) angefragt 
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Mobilitätswende gestalten mit neuen Technologien  

Wie können neue Technologien zu klimaschonender Mobilität beitragen? Was ist heute schon möglich 
und welche Trends sind für die nächsten Jahre zu erwarten? 
 
17.20 
 

 Impulsreferat 
Wo steht Europa im Bereich neue Verkehrstechnologien 
Georg Kapsch / Präsident, Kapsch AG, Wien (A) 
 

17:40 
  
 

 Stefan Veigl im Gespräch mit Politik und Wirtschaft  

• Georg Kapsch / Präsident, Kapsch AG, Wien (A) 
• Arnulf Wolfram / Leiter Mobility Siemens AG, Österreich, Wien (A) 
• Silvia Kaupa-Götzl / GF, ÖBB Postbus GmbH, Wien (A) 
• Gian-Mattia Schucan / CEO, FAIRTIQ, Bern (CH) 

 
 

18.30  Überleitung zum Netzwerkabend – mit Kurzpräsentation der Aussteller im Plenum 
durch Veranstalter Peter Haibach  

   

Netzwerkabend 

18.40 
 
 
 
 
 
 

 Thema: „nightjet in Europa“ 
Michaela Huber / Vorständin, ÖBB Personenverkehr, Wien (A) 
 
Thema: „Nachtzüge der neuen Generation“ 
Arnulf Wolfram / Leiter Mobility Siemens AG, Österreich, Wien (A) 
 

 
 
 
 
 
 
 
Ende  
ca. 21.00 

 Raum zum Besuch der Fachausstellung 
zum Informationsaustausch und zur Vertiefung der Geschäftskontakte  
 

... und Get-together, begleitet von einem kulinarischen Angebot 
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9.00 Uhr 
 
 
 

 Begrüßung  
Peter Buchmüller *) / Präsident, Wirtschaftskammer Salzburg, (A) 

9.10 Uhr  Zusammenfassung Tag 1 und Überblick über Tag 2 
Stefan Veigl / Moderator 
 

Wissenschaftliche Arbeiten 
 
9.20 Uhr 
Input 

und Raum für  
Diskussion 

 Präsentation 
Studie Bundesumweltamt: CO2-Verbrauch von verschiedenen Urlaubsformen – 
Treibhausgas-Ausstoß der verschiedenen Tourismus-Verkehrsformen 
Günther Lichtblau / Fachliche Leitung Klima , Umweltbundesamt, Wien (A) 
 

10.05 Uhr 
Input 

und Raum für  
Diskussion 

 Präsentation 
Jenseits der imperialen Lebensweise – Wie kommen wir zu einem solidarischen 
Mobilitätssystem? 
Ulrich Brand / Professor für Internationale Politik, Universität Wien (A)  
 
 

11.00 Uhr  Kaffeepause 
 

  

 
Beispiele erfolgreich geänderter Mobilitätskultur 

11.20 Uhr 
Input 
 
und Raum für 
Diskussion 
 
 

 Referat 
Best Practices aus Stockholm 
Kristoffer Tamsons / Verkehrsminister, Region Stockholm (S)  
 
 

12.05 Uhr 
Input 
 
und Raum für 
Diskussion 

 Referat 
Best Practices aus Gent 
Ann Plas /  Kabinettchefin der Abteilung Mobilität, Stadtplanung und öffentlicher 
Raum der Stadt Gent (B) 
 

13.00 Uhr  Mittagspause 

 
 
 
 
*) angefragt 
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Vertiefung in Workshops – parallel geführt 
 

14.00 Uhr  Workshop I – in Kooperation mit der ARGE ALP 
Tourismus-Mobilität in neue Bahnen lenken  
Moderator: Kurt Luger/ Professor, UNESCO Lehrstuhl „Kulturelles Erbe und  
Tourismus“ an der Universität Salzburg (A)  
 

Engelbert Ruoss / Professor am UNESCO Institut zur Unterstützung nachhaltigen 
Tourismus an der Universität Lugano (CH)  
Bert Brugger / GF, Salzburg Congress, Salzburg (A)  
Thomas Prinz / Studioleiter „Smart Settlement Systems“ , Research Studios Aus-
tria, Salzburg (A)  
Georg Overs / GF, Region Villach Tourismus, Villach (A) 
Franz Sailer / GF, Ötztaler Verkehrsgesellschaft (A) 
________________________________________________________________ 

  Workshop II 
Klimaneutrale Fahrzeugtechnologien 
Moderator: Martin Schmitz / Technik-GF, VDV, Köln (D)  
Günther Penetzdorfer / GF, Metapublic-Relations GmbH, Koppl (A)  
 

und weiteren Vertreter*innen unterschiedlicher Unternehmen der  
Fahrzeugindustrie 
________________________________________________________________ 

Workshop III 
Verkehrsverhalten der Nutzer ändern 
Moderator: Dirk Flege / GF, Allianz pro Schiene, Berlin (D) 
Günter Steinbauer / GF, Wiener Linien, Wien (A) 
Robert Thaler / Leitung Abteilung klima aktiv, Verkehrsministerium, Wien (A) 
Gian-Mattia Schucan / CEO, FAIRTIQ, Bern (CH) 
Elisabeth Oberzaucher / Verhaltensforscherin, Wien (A)  
und weiteren Vertreter*innen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik 
 

   

15.30 Uhr  Kaffeepause 
 

16.00 Uhr  Präsentation der Workshop-Outcomes 

Moderator: Stefan Veigl  
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Themenblock 3B: Blick in die Zukunft 

16.45 Uhr  Abfahrt zur Sternwarte am Haunsberg 
Transfer mit dem „ÖBB Wasserstoffbus“ 
 

17.30 Uhr  Begrüßung  
Helmut Windhager / Leiter der Arbeitsgruppe Astronomie am Haus der Natur, 
Salzburg (A) 

 
 

 

18.00 Uhr 
Input 
 
und Raum für 
Diskussion 

 Keynote 
Wie bringt man Menschen dazu, ihr Mobilitätsverhalten zu ändern? 
Elisabeth Oberzaucher / Verhaltensforscherin, Wien (A) 
anschließend Diskussion 

 

19.00 Uhr 
 

 Kulinarisches + musikalisches Rahmenprogramm 
 
 

parallel dazu 
in Klein-
gruppen 

 Möglichkeit der Besichtigung der Sternwarte 
Helmut Windhager / Leiter der Arbeitsgruppe Astronomie am Haus der Natur, 
Salzburg (A) 

22.00  Voraussichtliches Ende 
 
 

 
 

 Ab 20.00 Uhr halbstündlicher Shuttle für die Rückreise nach Salzburg Hbf / WIFI 
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Exkursion Kitzsteinhorn 

ca. 7.30 Uhr 

 
Abfahrt Sonderzug von Salzburg – ÖBB Cityjet 

9.30 Uhr 
 

Ankunft Zell/See, Transfer mit Pinzgauer Lokalbahn und Postbus nach Kaprun; 
Auffahrt aufs Kitzsteinhorn mit Seilbahn 
 
 

11.00 Uhr 
 

Thema: Mobilitätswende im Tourismus 
Elisabeth Köstinger *) / Ministerin, Bundesministerium für Landwirtschaft,  
Regionen und Tourismus 
Moderation: Michael Mair 
Podiumsdiskussion mit … 
Norbert Karlsböck / Vorstand Gletscherbahnen Kaprun AG, Kaprun (A) 
Georg Hauger *) / Fachbereichsleiter am Department für Raumentwicklung, Inf-
rastruktur- und Umweltplanung , TU Wien (A) 
Kurt Luger/ Professor, UNESCO Lehrstuhl „Kulturelles Erbe und Tourismus“ an 
der Universität Salzburg (A) 
und weiteren Vertreter*innen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik 
 

 
13.30 Uhr 

 
Talfahrt und Transfer nach Zell/See; individuelle Heimreise 
Richtung Salzburg/Linz/Wien 15.15 und 16.15 Uhr 
Richtung Innsbruck/München 15.45 Uhr 
Richtung Graz/Klagenfurt 16.15 Uhr 

 
 

 
 
 
mit freundlicher Unterstützung von 
 

            
 

 
 
 

 
 
 

VERANSTALTER + CO-VERANSTALTER 
 
Verein Regionale Schienen  
Mag. Peter Haibach (Obmann)  
5111 Bürmoos 
 

 
Unesco-Lehrstuhl für kulturelles Erbe 
und Tourismus  an der  
Universität Salzburg 
 
Fachhochschule Salzburg 
 
Salzburger Tourismusforum 

 
Forum Mobil  
Koordination Verkehrstage: 
Mag. (FH) Sabine Lehner 
lehner@forum-mobil.at 
Markus-Sittikus-Straße 9, 5020 Salzburg 

 


